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Traditionsveranstaltung Spielefest im November in Wien:

SPIELEN BLEIBT IM TREND

Auf Österreichs größte Familienveranstaltung darf man sich heuer ganz besonders freuen. In seiner 22. Auflage präsentiert das Österreichische Spielefest im Austria Center Vienna (24.-26.11.) alle aktuellen Brett- und Kartenspiele inklusive gewohnt reichhaltigem Rahmenprogramm. Zudem wird auch den elektronischen Spieleneuheiten – vom Computerspiel bis zum Handy- und Online-Gaming – breiter Raum gewidmet. Die veranstaltende IG Spiele rechnet erneut mit über 70.000 Besuchern aller Altersgruppen.

Preisgekrönte Hits

Im Mittelpunkt des Interesses werden die preisgekrönten Hits aus beiden Spielewelten stehen. So wurde in diesem Jahr mit „Tal der Abenteuer“ ein Spiel der Spiele gekürt, das leicht zu verstehen ist und dennoch viele Raffinessen aufweist. Schwellenängste lassen auch die weiteren prämierten Spiele Hits keinesfalls aufkommen – vom einfachen Familienspiel „Just 4 Fun“ über Kinderparty-Hits wie „Hullabaloo“ und „Ramba Samba“ bis zur Taktik-Tüftelei „Thurn und Taxis“. Zudem stellt die Wiener Spiele Akademie auch die Gewinner des erstmals vergebenen „Ultimate Game Awards“ für familienfreundliche elektronische Spiele vor.

Spieletrends sind da wie dort in Hülle und Fülle auszumachen. Bei den Brettspielen folgen dem „Fluch der Karibik“ ebenso viele Piratenspiele wie der Fußball-WM Sportsimulationen am Spielbrett nacheifern. Stark im Trend liegt heuer das Thema Pokern. Und schließlich gelingt es auch den Lernspiel-Herstellern immer besser, ihren pädagogisch orientierten Spielen nicht nur eine spannende Story, sondern auch ein attraktives Design zu verleihen. 

Attraktiv sind auch die neuen Spiele für Computer, X-Box oder Play Station. Und entgegen manchen Vorurteilen sind weit über 80 Prozent aller Neuheiten am Markt keineswegs nur Egoshooter oder Military-Simulationen, sondern begeistern durch interaktive Spielprinzipien und charmante Themenauswahl.

Die Spiele-Megatrends

Generell orten die Experten heuer Glück, Spaß und Interaktion als Megatrends des Spielejahrganges 2006. Einige besonders amüsante Beispiele:

· In „Hart an der Grenze“ werden Tequilaflaschen und ähnliche Wertgegenstände in kleinen Köfferchen über die mexikanische Grenze geschmuggelt.

· Bei „Was’n’das“ gilt es, eine Vielzahl kleiner Gegenstände so zu kombinieren, dass die Mitspieler einen vorgegebenen Begriff wie „Rain Man“, „Titanic“ oder „Rotkäppchen“ erraten.

· „Komm mit“ kommt mit einer CD mit Timna-Brauer-Liedern auf den Markt, die eine spielerische Europareise am Spielbrett begleiten.

· Und bei „Trüffel Schnüffel“ setzen sich die jugendlichen Spieler gar eine kleine Schweinsnase auf, um die richtigen Trüffelplättchen aus dem Schwammerl-Wald zu picken.

In der riesigen Spielothek am Spielefest mit über 5.000 Spiele-Exemplaren werden selbstverständlich wieder alle aktuellen Highlights zum Test bereit stehen. Zudem gibt es ausgiebige Spiele-Beratung, Autorenseminare und zahlreiche Mitmach-Shows. Und wer einmal im Leben „Österreichischer Meister“ werden möchte, kann sich im B-Daman oder Speed Stacking-Turnier versuchen.

Wien, 6. September 2006

Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung

22. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna


Fr., 24.11.-So.,26.11.2006 9-19 Uhr


„ICH SPIELE ES“


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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